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Zum 70. Geburtstage von Johannes Thiele
überreicht ihm die Deutsche Malakozoologische Gesell­
schaft mit ihren herzlichsten Glückwünschen diese Fest­
nummer und bittet ihn, ihre höchste Ehrung, die 
Ernennung zum außerordentlichen Ehrenmitgliede 
anzunehmen.

Johannes Thiele zum 70. Geburtstage.
Von

B e r n h a r d  Re n s c h ,  Berlin.
(Mit Tafel XI.)

Die Literatur über Systematik und Anatomie der 
Mollusken hat heute einen solchen Umfang angenom­
men, daß es unter den jüngeren Malakologen wohl 
keinen mehr gibt, der das Gesamtgebiet noch aus­
reichend beherrscht und in allen Gruppen arbeitet. 
Umsomehr können wir uns freuen, daß wir mit un­
serem verehrten Jubilar, Prof. Dr. Thiele, einen Mann 
in unserer Mitte haben, der solche ausgebreiteten 
Kenntnisse noch in weitestem Maße besitzt, und der sie 
vor allem auch durch Zusammenfassung zu einem 
großangelegten „Handbuch der systematischen Weich­
tierkunde“ der Allgemeinheit nutzbar zu machen be­
strebt ist.

Johannes Thiele wurde am 1. Oktober 1860 zu 
Goldap in Ostpreußen geboren. Schon als Schüler 
interessierte er sich lebhaft für die Tierwelt und zwar 
besonders für Insekten — eine Neigung, der er auch in 
seiner wissenschaftlichen Laufbahn noch lange Zeit 
nachhing. Er studierte dann Naturwissenschaften in 
Berlin und Heidelberg. Mit der Malakologie kam er 
zum ersten Male in nähere Berührung durch seine bei 
Franz Elhard Schulze durchgeführte Dissertation über 
die Mundlappen der Lamellibranchiaten. Um seine
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naturwissenschaftlichen Kenntnisse zu vertiefen, hörte 
er in den Jahren nach der Promotipn (1886) noch ver­
schiedene Vorlesungen und arbeitete ein halbes Jahr an 
der Zoologischen Station in Neapel. In diese Zeit fällt 
auch die Wahl ¡seiner Lebenskameradin, die ihm bis auf 
den heutigen Tag in glücklicher Ehe zur Seite steht. 
Die Publikationen, die sich zunächst weiterhin mit der 
Anatomie 'd e r Sinnesorgane und dann auch mit der 
Phylogenese der Mollusken beschäftigten, trugen ihm 
1891 eine Stelle als Assistent am Dresdener Museum 
ein, wo er die Conchyliensammlung durchbestimmte 
und ordnete. Seine Untersuchungen galten in dieser 
Zeit besonders der Radula — er brachte Troschels 
Werk „Das Gebiß der Schnecken“ zum Abschluß — 
und der Schale der Weichtiere. Zugleich befaßte er 
sich zum ersten Male eingehender mit den Soleno- 
gastres, jener interessanten Gruppe primitiver Mollus­
ken, deren Kenntnis auch späterhin in der Haupt­
sache durch seine Arbeiten gefördert wurde.

Im Juli 1895 folgte Thiele einem Rufe an das 
Zoologische Institut in Straßburg, um dort die von 
Döderlein gesammelten japanischen Schwämme zu 
bearbeiten. Im Oktober 1896 siedelte er dann an das 
Zoologische Institut in Göttingen über und von da im 
Frühjahr 1898 an das Zoologische Institut der Land­
wirtschaftlichen Hochschule in Berlin. Hier habilitierte 
er sich für das Fach der Entomologie, kam aber nicht 
dazu, Vorlesungen zu halten, da er kurz darauf, im 
Frühjahr 1899, am Zoologischen Museum in Berlin 
angestellt wurde. Zunächst als wissenschaftlicher Hilfs­
arbeiter, von 1900 ab als Assistent und von 1903 ab als 
Kustos verwaltete er die Crustaceen-Abteilung. Trotz­
dem in diesen Jahren morphologische und systema­
tische Arbeiten über Spongien und Crustaceen im
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Vordergrund standen, fand Thiele doch immer wieder 
Zeit für das Studium der Mollusken. So erschien 1912 
eine seiner wichtigsten Arbeiten „Die systematische 
Stellung der Solenogastren und die Phylogenie der 
Mollusken“, in der er Hatscheks bekannte Ableitung 
der Trochophora-Larve von den Rotatorien bekämpfte 
und auch in vielen anderen Punkten zu neuen, zum 
Teil heute noch umstrittenen Auffassungen gelangte.

Als dann im Jahre 1905 Eduard von Martens 
starb, übernahm Thiele die Mollusken-Abteilung des 
Berliner Museums. Er wandte sich nun fast ausschließ­
lich der Untersuchung der Weichtiere zu (gelegentliche 
Beiträge über Spongien und Crustaceen datieren aber 
bis in die neueste Zeit) und publizierte eine große 
Reihe hervorragender anatomischer und systematischer 
Schriften. Als die wichtigsten sind wohl darunter die 
umfangreichen Bearbeitungen des Molluskenmateriales 
der großen Expeditionen zu nennen, so vor allem der 
deutschen Tiefsee-Expedition (Gastropoden, Bivalven), 
der deutschen Südpolar-Expedition (Solenogastres, Ce- 
phalopoden, Gastropoden, Bivalven), der deutschen 
Central - Afrika - Expedition, der Voelzkowschen Expe­
ditionen nach Madagaskar (marine Mollusken) usf. 
Daneben entstanden ausgezeichnete monographische 
Darstellungen einzelner Gruppen, wie z. B. die Revi­
sion der Chitonen (1909), die als Richtigstellung der 
oberflächlichen Clessinschen Monographie (in Martini 
und Chemnitz, Conchyliencabinet) besonders willkom­
men war, ferner die Zusammenfassung der Soleno­
gastres im „Tierreich“ (1913) und späterhin die Revi­
sionen der Trochaceen, der Assimineiden, der Hydro- 
biiden und der Melaniiden. Besondere Erwähnung ver­
dienen auch die Darstellungen der Amiphineuren, Sca- 
phopoden und Lamellibranchiaten im „Handwörterbuch
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der Naturwissenschaften“ . All diese Bearbeitungen las­
sen den vielseitig ausgebildeten Morphologen der alten 
Schule erkennen, der sich nicht mit systematischen Er­
gebnissen begnügt, sondern stets den phylogenetischen 
Zusammenhängen nachspürt.

Infolge dieser umfangreichen malakologischen Be­
tätigung war Thiele natürlich der geeignete Bearbeiter 
für die zusammenfassende Darstellung der Mollusken 
in Kükenthals Zoologischem Handbuche. Leider ent­
stand das Manuskript hierzu in einer Zeit, in der die 
Druckschwierigkeiten der Inflationszeit noch nicht ganz 
überwunden waren. So ist denn diese Bearbeitung 
kürzer gefaßt, als mancher Zoologe es vielleicht im 
Hinblick auf die durchgeführte neue Gliederung ver­
schiedener Gruppen gewünscht hätte. Doch wird die­
ser Mangel bald behoben sein durch die ausführliche 
Darstellung aller Molluskengattungen im „Handbuch 
der systematischen Weichtierkunde“ , einem Werke, für 
das schon seit Jahrzehnten ein lebhaftes Bedürfnis be­
steht, und das wohl in Zukunft das unentbehrlichste 
Nachschlagewerk aller Malakologen darstellen wird. 
Der erste Teil (Prosobranchia) ist bereits im Jahre 
1929 erschienen und der unentwegte Fleiß seines Ver­
fassers läßt es hoffen, daß auch die nächsten Teile in 
schneller Folge beendet sein werden.

Im Oktober 1925 hatte Prof. Thiele die Alters­
grenze erreicht, aber im „Ruhestand“ hat sich seine 
wissenschaftliche Tätigkeit in keiner Weise vermindert: 
die „Dienststunden“ werden noch genau in der glei­
chen Weise innegehalten wie früher, und die sommer­
liche Erholungszeit ist um keine Woche verlängert 
worden.

Wenn so unser Jubilar noch mitten darinsteht in 
der zoologischen Arbeit, wenn er Pläne macht für die
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Fertigstellung früher begonnener Studien und für die 
Revisionen schwieriger Gruppen, die nach Abschluß 
des „Handbuches“ in Angriff genommen werden sol­
len, dann können wir ihm auch für das nächste Jahr­
zehnt seines Lebens nichts weiter wünschen als die Er­
haltung dessen, was er schon besitzt: bester Gesund­
heit und der Freude an den Erfolgen seines uner­
müdlichen Schaffens!

Verzeichnis der malakologischen Schriften von J. Thiele.
1. Die Mundlappen der Lamellibranchiaten. Zeitschr. wiss. 

Zool., 44, p. 239—72, 2 Taf., 1886.
2. Ein neues Sinnesorgan bei Lamellibranchiern. Zool. Anz., 

10, p. 413—14, 1887.
3. Die abdominalen Sinnesorgane der Lamellibranchier. Zeitschr. 

wiss. Zool., 48, p. 47—59, 1 Taf., 1888.
4. Ueber Sinnesorgane der Seitenlinie und das Nervensystem 

der Mollusken. Zeitschr. wiss. Zool., 49, p. 385—432, 2 
Taf., 1890.

5. Erwiderung. Zool. Anz., 13, p. 559—61, 1890.
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7. Fortsetzung von Troschel, Das Oebiß der Schnecken, p. 249 
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8. Das Integument der Chitonen. Biol. Centralbl., 11, p. 722 
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9. Ueber Wurmmollusken (Vortrag). Sitzungsber. naturwiss. 
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